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Déserts
Ein Konzert zwischen Hoffnung und  
Widerstand: Im Zentrum steht Daniel 
Glaus’ jüngstes Werk Sing an gegen die  
hereinbrechende Nacht, das den Opfern  
des russischen Angriffskrieges gewidmet  
ist und mit den Worten ukrainischer  
Dichter·innen von einer unerschütterli­
chen Hoffnung und Zuversicht erzählt. 
Diesem Werk gegenübergestellt wird  
La nuda voce II von Francesca Verunelli. 
Darin untersucht die Komponistin den 
flüchtigen Moment, in dem Atem zu  
Klang und Stimme zu Gesang wird – einen 
Übergang, den sie als «politische Geste 
par excellence» beschreibt. Ergänzt wird 
das Programm durch Uraufführungen 
von Werken des türkischen Komponisten 
Emircan Pehlivan und der chinesischen 
Komponistin Hon Ning Cheung. Zudem 
kommt es zur Wiederbegegnung mit  
Xavier Dayers vom CNZ in Auftrag ge­
gebener Komposition Le désert, c’est ce qui 
ne finit pas de finir.

Do 17. Sept 
2026 

TICKETS 
Soli-Preis 	 CHF 50 
Vollpreis 	 CHF 40 
AHV/IV 	 CHF 30
Legi/KulturLegi 	 CHF 20 
Kinder bis 14 Jahre 	 gratis
Freie Platzwahl

DANIEL GLAUS
Sing an gegen die  
hereinbrechende 
Nacht für Sopran  
und Ensemble  
(2025)
HON NING CHEUNG
隙 (Lücke)  für Violine, 
Fagott und Klavier 
(2026, UA)
EMIRCAN PEHLIVAN
Ad Marginem für  
Ensemble (2020/26, 
UA)
FRANCESCA  
VERUNELLI
La nuda voce II für 
Stimme, Bassflöte, 
Akkordeon und  
Violoncello (2025)
XAVIER DAYER
Le désert, c’est ce qui 
ne finit pas de finir für 
Ensemble (2010)
Collegium Novum 
Zürich  
Susanne Blumenthal 
Leitung

Christina Daletska  
Sopran

19:30
Uhr  

Brunnenhof 
Studio 1

Mit freundlicher Unterstützung der Gönnerinnen und Gönner des CNZ-Fördervereins.


